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Cen3*Cieö
Frühling kam einher gefahren,
jebes Blüm* unb föälmlein fpriefot,
gan3 wie in vergangnen Jahren:
Unb es giefct.

5cbwalben finb 3urückgehommen,
jebes kleine Bäumeben blüht.
Doppelfenfter 'rausgenommen,
boeb verfrüht.

Die Hatur im bunten bleibe
ift ein Wunber weit unb breit,
bito eine Bugenweibe;
boch es febneit.

\Vinter3eug 3U früh verpfänbet,
benn ber ODenfcb bleibt ftets ein Harr.
Unb bie Cen3ibylle enbet
mit Katarrh.

JTus der Diplomatenstadt
s raunt durd) die Cauben von vorn und von hinten,
ÎTÎan liest's in der Zeitung und bö'rt's in denPinten:
Run kann docb der UJeltkrieg nicbt ewig mebr wahren,
Tm Güesten beginnt sieb die tage zu klären.

Ob zwar, nach den lieben welschen Gazetten,

Die Deutschen nur um das Prestige zu retten,

Stürmen den Kern mei und Ypernbogen;
Das and're ist Bluff und alles erlogen.
Dass sie Kanonen nebmen, Gefangene macben,

Sind im Kriege ganz nebensächliche Sachen:

Die Hauptsache ist der ïeldmarscball Soch,
Der den Endsieg nie überlässt dem Boche."

6s raunt durch die Cauben von vorn und von hinten,

îlîan liest's in der Zeitung und hört's in den Pinten :

Die norddeutsche" bringt es schon ganz unverholen,

ïiir die Schweiz gibt es nunmehr nur alldeutsche
Kohlen,

Die jeden Gntentler von weitem ber kennen,

ïiir ibn weder beizen, noch leuchten, noch brennen;

3a! steigt er irgendwo ein auf der Bahn,

So hält automatisch das Zügle gleich an.

Dagegen verschärft auf der anderen Seite

Die Jingestelltenklausel man heute:

Uless' Ur=Ur=Jibn bis hinunter zum Jlffen,

inst deutsch war, darf überhaupt nicht mebr schaffen ;

Der ÜJorte genug war's, nun folgen die taten:
natürlich zum Schutz nur der kleineren Staaten".

Särner SQ&

(Er kommt nicht mehr draus
keulich treffe ich meinen guten öreund

%. auf der Strafje, der mich anhält, mir
eine lange ©efchichte erçâhit, die mit dem

Sat) fchliefjt: 2Bie oon einer Seiper ge-
ftochen fuhr ich in die ßöhe." 3ch unterbrach

%. und fage: Su meinft roohl:
Siper?" 2Jch," antroortete er roegroerfend,

man lieft doch jetjt immer oon kpern und
es heifjt auch ßipern."

23or einem 6pionageprc>3effe
Unter den 20 Beklagten, die [Ich gegen die

Sicherheit der Schroei3 und Seutfchland bedenklich

oergangen haben, befindet fich der fojlallftlfche
Sürfprech SrOftlein."

Sie ßerrn ©enoffen mit oiel ©rimm
Setrachten ihre Sach' für fchlimm
Sie können fich troh grofj' ßntrüjten
klit folchem Srüjtlein kaum mehr brüjten!

6M

5)iesfeits~ßölle
3n einem öflerreichifchen Sorfe ijt Schul-

oijltation.
Sifitator: 2Sas gefchieht in der Schule?
kind: Sa mufj ich lernen, roenn ich auch

nicht mag.
Sifitator: 2Jlfo, roas ift die Schule?

kun? Sie ijl der Ort
kind (hülflos): 2Bo

Sifitator: kun, roo
kind (in den oor ihm beim kapitel ßölle

aufgefchlagenen Katechismus fchauend):
2öo roo die Verdammten eroig
gepeinigt roerden!

2Iur roer den 6peck kennt,
roeifr, roas ich leide

3ft die Sehnfucht oon dem klagen
klanchesmal kaum 3U ertragen:
ßeuf hätt' ich 3um Seifpiel gern
©in Stück Speck oon feftem kern.

2öo mag roohl das Schroein erblühen,
2Ser mag es roohl grofj erçiehen,
Sas für mich das Stück enthält,
gft es roo auf diefer 2Selt?

klufj ich 3U den Sternen greifen,
Surch das Clnioerfum fîreifen,
3mmer rufend Speck, Speck, Speck,
ßätte fo ein Sournée Sroeck?

©ine kiefenfauerei
ßerrfcht 3toar heut' im SSeltgebäu;
Soch die Schroeine, die find rar,
kusgenommen die mit ßaar.

ßermann ßintermeifter

2<riegs~Grthographie
kdor Ah, d'or! (roelfche Schreibart).
©afetier ka Sett, jehl
ßafenfalle ßa, Senf alle!
Suckerlos Su, kerl, los!
©eheimpoli3ift ©eh' heim, Soli3ifl!
krämer kräh' mehr!
kïarfchieren =,klarfch, 3ren! (neuefte

englifche Schreibart).
©ehaltaufbefferung ©eh' halt, auf

Sefferung

ßeloetia ßeil roeht fie ja! (die Schroei3er-
flagge auf dem Ö3ean). ©. ß.

(Ende
2Sir find erfchöpft mit dem Serftand
und 3roar bis auf den keft,
das ift ein graufer Satbeftand,
der fich nicht ändern läfet.

Son allem gibt's jebt kation,
das kll ift eingeteilt
roir roerden mit Suggeftion
oom ßungerfchmer3 geheilt.

2Senn früher uns in Ceid und Qual
der Schroeifj am kücken lief
roenn etroa unfer klund einmal
die fchönften Ölüche rief.

Serfchrounden ijt der fchöne Srauch,
roir fluchen längft nicht mehr!
Clnd dann roo nahm' der körper auch
den Stoff 3um Schreiben her?

2Sas 2Bunder, roenn der Satbeftand
fich nicht mehr ändern läfjt:
225ir find erfchöpft mit dem Serjtand
und 3roar bis auf den kejt. ßoi3apfeibaum

2Sinke für 25efucher
klan gehe fchnell fort nach einem

Sefuche. @s ifi taktlos und auch peinlich für
den Sefuchten, roenn man fo 3ögert, dafj
man deffen ©ott fei Sank!" noch hören
mufj.

*
kach dem erften erfolglofen knläuten

entferne man fleh, damit man denen, die

man befuchen roill, ein all3u langes Sich-
ruhigoerhalten erfpart. ©un.ao îidoif snaiier

2lusfprucheinesîphilofophen
©edanken haben immer den einen kachteil:

fie erfchroeren die klethode.
CSuftao 2idolf 2nüller

Lenz-Lied
5rükling kam einker gefakren,
jedes l)lüm- und l)älmlein sprießt,
ganz wie in vergangnen fakren:
Nnd es gießt.

Scbwalben sind zurückgekommen,
jedes kleine lZäumcben blükt.
Doppelfenster 'rausgenommen,
docb verfrükt.

Die Natur im bunten kleide
ist ein Wunder weit und breit,
dito eine Augenweide;
docb es scbneit.

Winterzeug zu früb verpfändet,
denn der (Menscb bleibt stets ein Narr.
Nnd die Lenzidvlle endet
mit katarrk. ^..à/

Ms âer viplomatenstaät
Es raunt äurch äie Lauben von vom unä von kinten.

Man liezt'z in äer Zeitung unä hört's in äenpinten:
Nun kann äoch äer Weltkrieg nicht ewig mebr vväbren.

Im Aesten beginnt sich äie Lage ?u klären.

Ob zwar, nach äen lieben welschen 6a?etten,

vie Deutschen nur um äas Prestige ?u retten,

Stürmen äen Semmel unä Vpernbogen;
Das snä're ist Mutt unä alles erlogen.

vass sie Kanonen nehmen, Kekangene machen,

Sinä im Kriege gan? nebensächliche Zachen:

Die Hauptsache ist äer ZelämarschsII ?och.
Der äen Cnäsieg nie überlässt äem koche."

Ls raunt äurch äie Lauben von vorn unä von binten,

Man liest's in äer Zeitung unä iiört's in äen Pinien :

Die Norääeutsche" bringt es schon gsn? unverholen.

?ür äie Schwei? gibt es nunmchr nur alläeutsche
Kohlen,

Die jeäen tlntentler von weitem ber kennen,

?llr ibn weäer kei?en, noch leuchten, noch brennen

Zs! steigt er irgenâwo ein auf äer Labn,

5o bält automatisch äss Zllgle gleich an.

Dagegen verschärft sut äer anäeren Seite

Die Kngestelltenklausel man beute:

(liess' Ur-llr-Mn bis hinunter ?um litten,
Linst äeutsch war, äarf überbaupt nicht mebr schatten ;

Der Aorte genug vvar's, nun folgen äie taten:
Natürlich ?um Schut? nur äer kleineren Staaten".

zzsrner Büß

Er kommt nient menr clraus
Neuiià tresse icn meinen guten Sreuncl

A. aus cler Straße, cler micli annäit. mir
eine lange Gesàiàte erzäkit. öle mit clem

Satz sckiießt: Wie von einer Beiper ge-
stocken sukr icn in clie Köke." Icn unter-
dracn ^. uncl sage: Du meinst rvoni:
Biper?" Aà." antwortete er wegwerfend.
man liest ciocn jetzt immer oon Npern unci

es keißt ouck Eipern."

Vor einem Spionageprozesse
linier aen 2lZ Beklagten, die sick gegen ciie

Siciierneit cler Scnweiz unci Deutsciiianli dedenk-
ticn vergangen naden. vefinclel sicn cier sozialistiscne
Sllrsorecn Brllfliein."

Die Kerrn Genossen mit viel Grimm
Betrackten ikre Sack' sür scklimm
Sie können sick trotz groß' Entrüsten
Mit soickem Brüstlein kaum mekr brüsten l

Ski

Äiesseits-t)ölle
In einem österreicbiscben Dorse ist Scbul-

visitation.
Bisitator: Was gescbiekt in cler Sckule?
Rind: Da muß ick lernen, wenn ick auck

nickt mag.
Bisitator: Also, was ist clie Sckule?

Nun? Sie ist cler Ort
Rind (külslos): Wo
Bisitator: Nun. wo
Rind (in clen vor ikm beim Rapitei Kölie

ousgescblogenen Rateàismus scbauencl):
Wo wo die Verdammten ewig
gepeinigt werden!

Nur wer clen Speck kennt.
weiß, was ick leide

Ist die Sebnsucbt von dem Alagen
Nlancbesmal kaum zu ertragen:
Keut' bätt' icb zum Beispiel gern
Ein Stück Speck von festem Rern.

Wo mag wokl das Sckwein erdlüben.
Wer mag es wokl groß erzieken,
Das für mià dos Stück entkält.
Ist es wo auf dieser Welt?

Muß ià zu den Sternen greisen.
Durà das Universum streifen.
Immer rufend Speck. Speck. Speck.
Kätte so ein Tournee Zweck?

Eine Riesensa uerei

Kerrsàt zwar keut' im Weitgebäu:
Doà die Sàweine. die sind rar.
Ausgenommen die mit Kaar.

Kermann kintermeister

Ariegs-Ortlwgrapliie
Ador à, 6'or! (welscbe Sàreibart).
Casetier Ra Sett. jebl
Kasensalie ^ Ka. Sens olle!
Zuckerlos Zu. Rerl. los!
Gebeimpolizist ^ Geb' beim. Polizist!
Rrämer Rräk' mekrl
Alarsàieren ^-.Alarscb. Iren! (neueste eng-

iisàe Sàreibart).
Gebaltausbesserung ^ Geb' balt. ous

Besserung l
Keloetia Keil webt sie jal (die Sàweizer-

siagge auf dem Ozean). es. K.

Ende
Wir sind ersàôpst mit dem Berstand
und zwar bis aus den Rest,
dos ist ein grauser Tatbestand.
der sià niât ändern läßt.

Bon allem gibt's jeht Ration.
das A» ist eingeteilt
wir werden mit Suggestion
vom Kungersàmerz gekeilt.

Wenn srllker uns in Leid und Quai
der Sckweiß am Rücken lies

wenn etwa unser Alund einmal
die sàônsten Siücke ries.

Bersàwunden ist der scböne Brauck.
wir siuàen iängst niât mebri
Und dann wo nciinn' der Rörper auà
den Stoss zum Sàwitzen ker?

Was Wunder, wenn der Tatbestand
sià niât mebr ändern iäßt:
Wir sind ersàôpst mit dem Berstand
und zwar bis aus den Rest. ^oizapf-idaum

Winke sür Besucner
Alan geke scknell sort naà einem Be-

suàe. Es ist taktlos und ouà peinlià für
den Besuàten. wenn man so zögert, daß
man dessen Gott sei Dank!" noà kören
muß.

Rack dem ersten erfolglosen Anläuten
entferne man sià. damit man denen, die

man besuàen wi». ein aiizu langes Sià-
rukigverbaiten erspart. Gustav Aooif mau-r

Ausspruch einesPnilosopnen
Gedanken Kaden immer den einen Nackteil:

sie ersckweren die Aletkode.
Gustav Aöoif Müller
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